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Mst.in Elke Lumetsberger
Fachjury

Mich überraschten die spannenden Projekte und Handwerk 

auf hohem Niveau, die auf Kundenbedürfnisse abgestimmt 

sind. Ganz besonders begeisterte mich die Vielfalt der Ein-

reichungen in den verschiedenen Kategorien. 

KommR Richard Hable
Fachjury

Unsere Handwerks- und Gewerbebetriebe stehen für Quali-

tät und Innovation im Land. Dadurch bleibt die Kaufkraft in 

der Region. Die duale Ausbildung ist ein Garant dafür, dass 

Meisterbetriebe immer am Puls der Zeit bleiben.

Mag. Martin Frühwirth
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich Aktiengesellschaft

Auch im Zeitalter von Digitalisierung und Künstlicher Intelli-

genz sind die bewährten Gewerbe- und Handwerksbetriebe 

unverzichtbarer Bestandteil unserer Wirtschaft. Die Betriebe 

sorgen für Wertschöpfung, Beschäftigung und Ausbildung.

Thomas Obermann 
Abteilung Wirtschaft und Forschung des Landes OÖ

Wir sind uns bewusst, wie wichtig das Handwerk für die Wirt-

schaft, die Gesellschaft und das Land Oberösterreich ist. Die 

Qualität sowie die Ausbildung unserer Handwerker:innen 

zeichnet uns aus und ist auf der ganzen Welt bekannt.

Vorwort

Die OÖ Gewerbe- und Handwerksbetriebe zeich-
nen sich durch hohe Qualitätsstandards sowie 
innovative Lösungen für individuelle Kund:in-
nenwünsche aus.

Die Kategorien Nachhaltigkeit & Ökologisierung, 

Innovation & Digitalisierung, Kooperation & Team-

work und Tradition & Moderne bieten den Unter-

nehmer:innen aller Branchen der Sparte Gewer-

be und Handwerk die Möglichkeit ihre Kreativität 

zu zeigen. Als Obmann der Sparte freut es mich, 

mit den OÖ Handwerkspreisen die Vielfalt der 

Produkte und Leistungen unserer Mitglieder vor 

den Vorhang holen zu dürfen.

Ein großer Dank gilt unserer Fachjury, für die 

faire und fundierte Bewertung sowie allen Ko-

operationspartnern, die diesen Qualitätswettbe-

werb möglich machen. Vor allem aber herzlichen 

Dank an die Unternehmer:innen und ihre Mitar-

beiter:innen für ihre tagtägliche Leistung, für 

die Handschlagqualität, die Kreativität und das 

Traditionsbewusstsein. Sie sind das Fundament, 

auf dem das OÖ Gewerbe und Handwerk aufbaut 

und somit einen unverzichtbaren Stellenwert in 

der Wirtschaft und in der Gesellschaft einnimmt. 

Ich wünsche unseren Handwerker:innen viele be-

geisterte Kund:innen und weiterhin viel Erfolg für 

die Zukunft.

Mst. Michael Pecherstorfer

Obmann der Sparte Gewerbe und Handwerk,  

WKO Oberösterreich

Die Jury

KommR Mst. Gerhard Spitzbart
Juryvorsitzender

Die OÖ Gewerbe- und Handwerksbetriebe sind eine nicht wegzudenkende 

Konstante in unserer Gesellschaft. Die Arbeiten erfüllen alle Kriterien, mit 

denen man das Gewerbe und Handwerk verbindet, kreativ, innovativ, kunden-

orientiert. Man spürt förmlich den „Handwerksgeist“, durch den unsere Betrie-

be zu Höchstleistungen angespornt werden.

Handwerk ist die gelebte Kombination von Tradition und Innovation. Nie war Handwerk Stillstand sondern immer ein Streben nach 
neuen Fertigkeiten. Durch ihren Unternehmergeist gepaart mit der hohen Qualität der Meister- und Lehrlingsausbildung erbringen 
Oberösterreichs Handwerkerinnen und Handwerker Spitzenleistungen und schaffen heute wie damals mit Know-how und Perfektion 
Individualität für ihre Kundinnen und Kunden. 

Handwerk in 
höchster Qualität

Die Welt verändert sich, Oberösterreich ist da-

bei keine Ausnahme. Der Ausbau der erneuer-

baren Energien muss vorangetrieben, Ressourcen geschont, die 

Wirtschaft, Städte und Gemeinden, der Verkehr und die Wirtschaft 

modernisiert und an neue Rahmenbedingungen angepasst werden. 

Politik und Gesellschaft stehen vor großen Herausforderungen. 

Dieser große Umbau funktioniert nicht ohne die starken Hand-

werksbetriebe in OÖ. Wir brauchen gut ausgebildete Fachkräfte. 

Mit dem OÖ Handwerkspreis werden Handwerksmeisterinnen 

und -meister geehrt, die für handwerkliches Können, Traditions-

bewusstsein und Bodenständigkeit, aber auch Wandlungsfähig-

keit, für Unternehmergeist und Zuversicht stehen. 

Ich gratuliere ganz herzlich zu diesen hervorragenden Leistungen!

Mag. Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Exzellente 
Meisterleistungen 

Die Meisterleistungen der heimischen Ge-

werbe- und Handwerksbetriebe können sich 

sehen lassen und haben auch im internationalen Vergleich einen 

hervorragenden Ruf. Um die Besten der Besten sichtbar zu ma-

chen, vergibt die Sparte Gewerbe und Handwerk seit über zwei 

Jahrzehnten den OÖ Handwerkspreis. Der Preis ehrt nicht nur he-

rausragende handwerkliche Fertigkeiten, sondern auch die Inno-

vationskraft, die Leidenschaft und das unermüdliche Engagement 

unserer Gewerbe- und Handwerksbetriebe. Die hohe Qualität der 

Einreichungen verdanken sie vor allem der herausragenden Qua-

lifizierung ihrer Unternehmerinnen und Unternehmer sowie ihrer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Mag.a Doris Hummer
Präsidentin der WKO Oberösterreich
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Beeindruckende 
Leistungen

Die oberösterreichischen Gewerbe- und 

Handwerksbetriebe zeichnen sich durch 

handwerkliches Know-how, Innovationskraft 

und höchste Qualität aus. Sie vereinen bewährtes Wissen und 

fachliches Können mit neuesten Technologien und Erkenntnissen 

und schaffen so beeindruckende Produkte und Dienstleistungen. 

Als stabile Arbeitgeber, wichtige Nahversorger, aber auch als zen-

trale Impulsgeber für die Region sind diese Unternehmen unver-

zichtbar für unsere Gesellschaft und Wirtschaft. Wir sind stolz, sie 

als finanzieller Partner zu begleiten und sie dabei zu unterstützen, 

sich weiterzuentwickeln, Ideen zu verwirklichen und Chancen zu 

nützen. Ich gratuliere allen Preisträgerinnen und Preisträgern der 

OÖ Handwerkspreise zu ihren herausragenden Leistungen!

Dr. Heinrich Schaller
Generaldirektor der Raiffeisenlandesbank OÖ

Heimisches Handwerk verbindet 
Können und Innovation

Heimisches Handwerk ist gefragter denn je, 

das aus gutem Grund: Die oö. Handwerkerin-

nen und Handwerker verfügen über Wissen 

und Können, das seinesgleichen sucht. Sie sind aber noch viel 

mehr: Sie sind innovativ und blicken mit Zuversicht in die Zukunft. 

Sie gestalten Veränderungen aktiv mit - ohne unsere Handwerke-

rinnen und Handwerker geht es nicht!

Die heimischen Handwerksbetriebe sind ein zentraler Baustein 

des Wirtschaftsstandortes Oberösterreich und ebenso wichtige 

wie gefragte Arbeitgeber und Ausbildner in den Regionen. 

Mit dem OÖ. Handwerkspreis holen wir die Handwerkerinnen und 

Handwerker, ihr Können und ihr Geschick vor den Vorhang!

KommR Markus Achleitner
Wirtschafts-Landesrat
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Die Tischlerei Roither GmbH & Co KG stellte sich der 

Herausforderung, einen acht Meter langen Holztun-

nel anzufertigen, den es in dieser Ausführung noch 

nicht gegeben hat. Eine präzise Planung und Berech-

nung der Statik sowie die Anfertigung eines Proto-

typs bildeten eine gute Startbasis für das Projekt. In 

der Tischlerei wurde der Tunnel mit höchster Hand-

werkskunst und Genauigkeit angefertigt, aufgebaut 

und getestet. Den multisensorischen Holzdurchgang, 

ausgestattet mit Licht, Bildschirmen, Spiegeln und 

Lautsprecherboxen beauftragte das österreichische 

Unternehmen Biogena GmbH & Co KG für den Brand-

base Store 01 in Salzburg. Der Tunnel wurde in Ein-

zelteilen schließlich in die Getreidegasse geliefert 

und vor Ort von der Tischlerei Roither zusammen mit 

Elektrikern, Schlossern und Glaserern mit Sorgfalt 

und Perfektion wieder vollständig aufgebaut. 

Der leidenschaftliche Videograf Tobias Wögerer hält 

einzigartige Hochzeitsmomente mit seiner Kamera 

fest und entwickelt daraus ganz besondere Hoch-

zeitsfilme. Die Heirat, eine lange Tradition, wird 

damit in einem modernen Video mit perfekt abge-

stimmter Musik eingefangen. Tobias Wögerer hat 

ein geschultes Auge für Details und lässt mit seiner 

Genauigkeit emotionale Momente nochmals aufle-

ben. Ein ehrliches Lachen, zarte Berührungen und 

Freudentränen hält der professionelle Videograf für 

die Ewigkeit fest. Die Videos richten sich also nicht 

nur an Brautpaare und Familienangehörige, sondern 

auch Kinder und Enkelkinder können die Eindrücke 

eines so bedeutenden Tages aufs Neue erleben. 

CADUS GmbH
Free City Freistadt

Tischlerei Roither GmbH & Co KG 
Biogena „Welcome to Yourself“ Tunnel

Tobias Wögerer 
Wedding Films // All About The Vibe

Innovation & Digitalisierung

1. Preis 2. Preis

3. Preis

Projekte und Produkte mit neuen, zukunftsweisenden Lösungen zur Zielerreichung oder digitale Um-
setzungen und Prozesse werden in dieser Kategorie ausgezeichnet.

Tischlerei Roither  
GmbH & Co KG

Schwarzmoos 5
4851 Gampern

+43 7682/7234
office@tischlerei-roither.at

Tobias Wögerer
Lauterbachstraße 45

4565 Inzersdorf
+43 650 5550517

t.woegerer@gmx.at

Die CADUS GmbH aus Taiskirchen im Innkreis fertigte für ihren Auftraggeber in zehn Mo-

naten ein modernes und vor allem energieeffizientes Bürogebäude auf über 6.600 m2. 

Die Planung wurde im BIM Standard vor der Umsetzung durchgeführt. Bei dem „digitalen 

Zwilling“ des tatsächlich geplanten Gebäudes kann auch die gesamte Haustechnik vor-

ab virtuell geplant werden. Das ermöglicht eine schnelle und effiziente Umsetzung des 

Projekts. Zu den Aufgaben zählen unter anderem die Einreichplanung, Projektsteuerung, 

Vertragswesen sowie Kostencontrolling. Dabei wurde keine Kostenüberschreitung ver-

ursacht und der höchste Standard in der ÖGNI – Zertifizierung konnte erzielt werden. 

Der umfangreiche Einsatz von Photovoltaikpanelen auf allen Fassadenseiten und ein ei-

gener Batteriespeicher machen das Bürogebäude in Freistadt zu einem energieautarken 

Vorreiter. Außerdem sind am Gelände rund 46 Ladestationen für Elektroautos vorhanden. 

Zudem werden die Ressourcen aus der Umgebung und regionale Baustoffe wie z.B. Holz 

genutzt. Dabei standen vor allem Innovation und Qualität an erster Stelle und Professio-

nalität ist von der Konzeptionierung bis hin zur Fertigstellung des Projekts ersichtlich.

CADUS GmbH 
Pfarrgrund 7
4753 Taiskirchen
+43 664 9695887
Johannes.Zechmeister@cadus.at
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Nicole Baumberger töpfert mit großer Handwerkskunst Teller und Geschirr. Im Dezember 

2022 erhielt die Keramikerin aus Thalheim einen neuen Auftrag von Dominik Lobentan-

zer, Inhaber und Haubenkoch des exzellenten Restaurants 271 in Burghausen. Die Ke-

ramikerin hat dabei die Chance ergriffen, die zwei Handwerke Töpfern und Kochen zu 

verbinden. 

Im Rahmen eines Workshops töpferte und glasierte sie gemeinsam mit dem Koch und 

seinen vier Mitarbeitern einige Teller für das Restaurant 271. Das stilvolle Geschirr aus 

einer dunkelgrauen Steinzeugtonmasse wurde mit einer weiß- glänzenden Glasur über-

zogen und im Ofen zweimal (Rohr- und Glasurbrand) gebrannt.

Die Keramikerin durfte ebenso das Kochhandwerk ausprobieren und besuchte Dominik 

Lobentanzer in seiner Küche in Burghausen. Gemeinsam kochten sie das Gericht: „Saib-

ling – Spinat – Kartoffel – Zuckerschoten – Sauce Albufer“. Das Zwischengericht wurde 

natürlich in den selbstgeformten Tellern angerichtet. Die Workshops in Thalheim und 

Burghausen wurden stets von Cathi Füreder auf Kamera festgehalten und damit ist sogar 

ein Buch über die genussvolle Zusammenarbeit entstanden. 

Die gemeinnütze Organisation pro mente Plus Oberös-

terreich bietet Behandlungen, Wohnmöglichkeiten und 

Beratungen für Personen mit psychischen Erkrankun-

gen an. 

Gemeinsam mit dem renommierten Gitarrenbauer  

Clemens Karl Wagner wurde das Projekt „proGuitars“ 

ins Leben gerufen. Unter dem Motto „Gitarren bauen - 

Brücken ins Leben bauen“ können die Klienten unter 

fachmännischer Anleitung die Musikinstrumente in der 

Linzer Instrumentenschmiede „Die Klangwerkstatt“ 

anfertigen. Der Prozess vom Rohling bis zur fertigen 

Gitarre erfordert handwerkliches und kreatives Ge-

schick und wird mit einem Gefühl der Wertschätzung 

belohnt. Die gestalterische Beschäftigung leistet einen 

großen Beitrag zur Resozialisierung der Klienten und 

jede Gitarre ist ein Unikat – wie die Menschen, die diese 

mit Hingabe herstellen.

Die Meisterfloristin Joanna Kuttner und ihr Team durften ihre bisher größte Hochzeit 

im Kaufmännischen Palais Linz blumig gestalten. Zusammen mit den Floristen des „Sa-

lons zum Gänseblümchen“ wurde eine herausragende Hochzeitsdekoration aus 10.000 

Schnittblumen entworfen. In der Werkstatt arbeiteten sie 4 Tage lang unermüdlich an 

den verschiedenen Blumenarrangements. Unter anderem gestalteten sie einen riesigen 

Traubogen aus rund 800 verschiedenen Blüten und ein neun Meter langes Blumenge-

steck für die Bühne. Das Projekt erforderte vor allem 

Kommunikation und gegenseitiges Vertrauen. Ebenso 

war auch ein gutes Zeitmanagement notwendig, denn 

am Hochzeitstag musste die gesamte Floristik in sie-

ben Stunden aufgebaut werden. Gemeinsam hat man 

im Rahmen dieses Projektes eine spektakuläre Hoch-

zeitsdekoration kreiert.

Nicole Baumberger 
Keramikerin mit Schürze trifft Koch mit Haube

Clemens Karl Wagner
Gitarren bauen – Brücke ins Leben bauen

Mst.in Joanna Kuttner - Stilsicher 
Hochzeitsfloristik Kaufmännisches Palais Linz 

Kooperation & Teamwork

1. Preis 2. Preis

3. Preis

Manche Projekte und Lösungen werden erst durch Zusammenarbeit perfekt. In dieser Kategorie werden Einreichungen, 
die durch gemeinsame Arbeit verschiedener Fachbereiche oder Professionisten überzeugen, ausgezeichnet.

Nicole Baumberger 
Trauneggsiedlung 43
4600 Thalheim
+43 664 5442856
info@nickibaumberger.com

Clemens Karl Wagner
Gallanderstraße 15

4020 Linz
+43 676 5768000

office@die-klangwerkstatt.at

Mst.in Joanna Kuttner
Pfarrhofgasse 2

4560 Kirchdorf
+43 650 3248808

office@stilsicher-floristik.at
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In der Tischlerei Franz Holzleitner in Desselbrunn wurde ein mitwachsendes Bett für 

das Kinderzimmer entwickelt. Das durchdachte Stecksystem aus Zirbenholz bietet einen 

Schlafplatz für viele Jahre und inkludiert sogar eine Wippe und eine Kommode. Der de-

tailreich gestaltete Einrichtungsgegenstand umfasst außerdem eine dimmbare LED- Be-

leuchtung, die mit einem Berührungssensor ein- und ausgeschaltet werden kann. Die 

herausnehmbare Wippe ist beidseitig mit je einem Kugellager ausgestattet und ermög-

licht damit eine leichtgängige Wippbewegung. Zahlreiche Grifffräsungen ermöglichen ein 

leichtes Umbauen des Möbelstücks. So kann das Gitterbett in wenigen Minuten zu einem 

Kleinkindbett inklusive Kommode umgebaut werden. Liebevolle Details wie Zierfräsun-

gen in Herzform wurden ebenso nicht ausgelassen. Die beeindruckende Bettkonstruktion 

aus der Tischlerei Franz Holzleitner wurde in 30 Stunden geplant und für die Fertigung 

von einem Bett werden rund 160 Stunden benötigt. Vom Baby bis hin zum Kleinkind kann 

das vielseitige Mobiliar genutzt werden und ist mit der hochwertigen Verarbeitung ein 

langlebiges Einrichtungsstück. 

Der Konditor Michael Ullner aus Scharnstein produziert feinstes Speiseeis in Bio-Qualität mit 

hohem Fruchtanteil. Für die Herstellung wird ausschließlich Bio-Rohmilch aus dem Almtal 

verwendet. Das Eis ist zudem frei von Farb- und Konservierungsstoffen und ohne künstliche 

Aromen. Die veganen Sorbet-Sorten werden an die Jahreszeit angepasst, je nachdem wel-

ches Obst im heimischen Anbau gerade Saison hat. 

Das Bio- Speiseeis wird in kompostierbare Becher abgefüllt und in verschiedenen Größen 

angeboten. Michael Ullner verkauft seine Eissorten sowohl für den Einzelhandel in ausge-

wählten Bäckereifilialen als auch für die Gastronomie in 1 Liter, 2,5 Liter und 5 Liter Wannen.

Der Hafnermeisterin Dagmar Brunmayr aus dem Bezirk Rohrbach ist es gelungen, einen 

alten Kachelofen im Art Déco Stil wieder vollständig zu restaurieren und in Betrieb zu 

nehmen. Im Jahr 2020 hat sie einen historischen Ofen inklusive Kacheln und Kachelofen-

türen im Jugendstil auf einer Verkaufsplattform erworben. In der Werkstatt wurde jedes 

Einzelteil sortiert, beschriftet und auf Schäden untersucht. Kleine Risse wurden ausge-

bessert, abgeschlagene Ecken nachgebildet und 

neu lackiert. Die verrostete Ofentür wurde zudem 

gegen eine andere Tür im Jugendstil getauscht und 

eingebaut. Der Kachelofen wurde schließlich im Ok-

tober 2022 gemeinsam mit ihrem Kollegen Fabian 

Grünstäudl im eigenen Büro aufgebaut. Über die 

Ursprünge des historischen Schmuckstücks konnte 

auch nach zahlreichen intensiven Recherchen bis 

heute leider nichts herausgefunden werden.

Mst. Franz Holzleitner 
Mitwachsendes Bett aus Zirbe

Lankmaier – Ullner OG
Regionales Ulla Bio Speiseeis

Mst.in Dagmar Brunmayr  
Restaurierung und Aufstellung eines Art Déco Ofens

Nachhaltigkeit & Ökologisierung

1. Preis 2. Preis

3. Preis

Mit neuen Materialien und Techniken Altes erhalten, Wissen bewahren und weitergeben, Bestehendes in etwas Neues 
transformieren, ressourcenschonende Produkte und Dienstleistungen, besondere Rücksicht auf unsere Umwelt, Natur 
und das soziale Umfeld. Diese Attribute zeichnen Projekte dieser Kategorie aus.

Mst. Franz Holzleitner 
Desselbrunn 80
4693 Desselbrunn
+43 676 4170416
office@tischlerei-holzleitner.at

Lankmaier-Ullner OG
Bruckmühle 18

4644 Scharnstein
+ 43 650 6519152

michael@baeckerei-bruckmuehle.at

Mstin Dagmar Brunmayr
Iglbachstr. 8

4171 St. Peter/Wbg.
+43 650 7245203

office@dsb-keramik.com
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Im Rahmen der EU-weiten Ausschreibung über Natursteinarbeiten für das Projekt Parla-

mentssanierung erhielt die Aigner Natur- und Kunststeinwerk GmbH aus Stroheim bei 

Eferding den Zuschlag. Neben der Neuherstellung zählten auch Sanierungen und Ergän-

zungen zu den Steinmetztätigkeiten am historischen Bundesdenkmal. Insgesamt wurden 

2.200 Tonnen Naturstein verarbeitet und vor Ort verlegt. Wo möglich wurden österreichi-

sche Gesteinsmaterialien eingesetzt wie Schremser Granit sowie Adneter und Unters-

berger Marmor. Importierte Rohmaterialien wie Carrara Marmor aus Italien und Kanfanar 

Kalkstein aus Kroatien wurden in Oberösterreich verarbeitet, was sicherstellte, dass die 

Wertschöpfung im Land blieb. Neben der Neuherstellung von ca. 15.000 m2 Boden und 

Wandflächen wurden unzählige Marmorkeilstufen, Tritt- und Setzstufen aus Marmor, Ge-

simse Profil Nachbildungen sowie spiegelbildliche Wandverkleidungs- und Pfeilerplatten 

aus Marmor hergestellt. Am Dach des Parlaments thronen nun zwei neue Carrara-Mar-

morfiguren, nachdem die zwei Attika-Marmorfiguren bruchgefährdet waren. Die genaue 

und präzise Handwerksarbeit wurde 2019 begonnen und im Herbst 2022 erfolgreich fer-

tiggestellt und abgeschlossen. 

Die Zellinger GmbH bekam den Auftrag einer Dachsanierung nachdem ein starker Hagel-

schauer das Dach eines Einfamilienhauses beschädigte. Besonders herausfordernd war 

der Wunsch des Kunden, das Dach wieder in einer Einheit durchzudecken und nicht wie 

herkömmlich mit Blechanschlüssen an den Übergängen auszuführen. Daher fiel die Ent-

scheidung auf eine Schiefer Doppeldeckung. Nach Abriss bis auf die Rauschalung wurde 

das Dach neu aufgebaut und sämtliche Holzverbindungen wurden mit geprüften Schrauben 

nachgeschraubt. Unterschiedliche Dachneigungen und Ebenen stellten auch an die Herstel-

lung des Unterdaches hohe Anforderungen. 

Keine der verwendeten, handgefertigten 

Schieferplatten gleicht der anderen und vor 

der Verarbeitung musste jede Platte gelocht 

und auf den Klang überprüft werden. Für 

das 8-wöchige Bauvorhaben wurden rund 

6.500 Stück Flächenplatten und 1.200 Deck-

steine verarbeitet.

Der Linzer Fotograf Erik Diewald-Hagen lässt eine in Vergessenheit geratene Fotogra-

fie-Technik wieder aufleben. Mit der Kollodium-Nassplatten-Technik erlebte die Bildent-

wicklung im Jahr 1850 einen regelrechten Durchbruch. Neben Landschaftsbildern konn-

ten erstmals auch Porträtaufnahmen angefertigt werden. Erik Diewald-Hagen hat sich 

dieser Handwerkskunst gewidmet und entwickelt nun mit seiner Großformatkamera aus 

dem Jahre 1860 einzigartige Fotos auf Glas- und Aluminiumplatten. Im Herbst 2022 hat 

sich der leidenschaftliche Fotograf einen Vintage-Wohnwagen angeschafft und liebevoll 

zu einem mobilen Fotostudio inklusive Dunkelkammer ausgebaut. Der Anhänger „Scotty“ 

ist dank einer modernen 

Photovoltaikanlage sogar 

vollständig autark. Benannt 

wurde das in Europa einzig-

artige Projekt nach dem Kol-

lodium-Fotografie Erfinder 

Frederic Scott Archer. 

Aigner Natur- und 
Kunststeinwerk GmbH
Steinmetzarbeiten im Österreichischen Parlament 

Zellinger GmbH 
Neues Schieferdach nach Unwetter

dip3 GmbH 
Scotty - eine fotografische Zeitreise ins Jahr 1850

Tradition & Moderne
Klassisches Handwerk mit hohem Qualitätsanspruch und Perfektion in der Umsetzung – in traditionel-
len, zeitgemäßen, zukunftsweisenden, kreativen oder außergewöhnlichen Projekten oder Produkten.

Aigner Natur- und 
Kunststeinwerk GmbH
Mitterstroheim 22
4074 Stroheim
+43 7272 6245
s.aigner@aigner-stein.at

Zellinger GmbH
Trattnach 2

4675 Weibern
+43 676 6300098

spenglerei@zellinger.gmbh

dip3 GmbH
Mannheimstraße 5

4040 Linz
+43 660 8215251

erik@kollodium.at
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